
Freibad 
Ulrichsheide 
wird startklar 
gemacht für 
die Eröffnung 
am 1. Mai, 
8.30 Uhr

Vergünstigter 
Kartenvorver-
kauf noch bis 
einschließlich 
Samstag, 
13. April,  
13 Uhr im BBL

Frühbadetage 
erstmals am 
2. Mai

Foto: Sven 
Deininger (aus 
dem Wettbe-
werb Foto des 
Jahres 2018)
Sonnenaufgang 
beim Früh- 
schwimmen

Aktuelles Kultur Amtliches
Vorgezo- 
gener 
Redaktions-
schluss:
Montag, 
15. April, 
11.30 Uhr
(Näheres S. 4)

 Preisver-
leihung zum 
Foto des 
Jahres 2018 
(Seite 4)

 Städtischer Seniorennachmittag am 
Montag, um 14 Uhr bei den Lauffener 
Weingärtnern (Seite 4)

 Tröstliche Einstimmung auf die Kar-
woche mit Kabarettist Brustmann und 
Marianne Sägebrecht (Seite 5)

 Nektarios Vlachopoulos begeisterte 
mit Wortwitz 
und Wortge- 
wandtheit
im Klosterhof 
(Seite 3)

 Städtische Sporthallen sind während 
der Osterferien geschlossen (Seite 12)

 Öffentliche Bekanntmachung der 
Genehmigung der Haushaltssatzung 
für das Haushaltsjahr 2019 (Seite 11)

 Öffentliche Bekanntmachung der 
Wahlvorschläge zur Wahl des Ge-
meinderates (Seite 9)

15. Woche 11.04.2019

Freibad öffnet am 1. Mai
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Polizei/Feuerwehr Notruf 112/Notariat/Stadtwerke/Stromstörung

Recycling/Abfälle

Notdienste/Apotheke/Krankenpflege

Sonstiges

Kindergärten/Kindertagesstätten/Schulen/Schulsozialarbeit/Musikschule/VHS/Museum/Bücherei

HNO-Notfalldienst Tel. 01805/120112 
im Klinikum Gesundbrunnen, ohne Voranmeldung 
Samstag, Sonntag und Feiertage von 10.00 bis 20.00 Uhr
Zahnärztlicher Notfalldienst
Die im Landkreis Heilbronn eingeteilten Praxen erfahren Sie unter Tel. 0711/7877712.
Augenärztlicher Notfalldienst Tel. 01806/020785
Diakonie-Sozialstation Lauffen-Neckarwestheim-Nordheim Tel. 9858-24
Pflegedienstleitung/Krankenpflege: Brigitte Konnerth
Nachbarschaftshilfe: Claudia Arnold  
Essen auf Rädern: Heike Thornton 
Wochenenddienst
13.04./14.04.2019:
Schwestern Irina, Tanja, Bettina V., Katja, Angela
Hospizdienst Tel. 985837 
Lore Fahrbach
Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle IAV-Stelle Tel. 9858-25 
Für ältere, hilfebedürftige und kranke Menschen und deren Angehörige 
Kontaktperson: Frau Brigitte Gröninger
Wochenenddienst der Apotheken jeweils ab 8.30 Uhr
13.04.: Apotheke actuell, Lauffen a.N.  Tel. 07133/17909
14.04.: Heuchelberg-Apotheke, Nordheim Tel. 07133/17013

Deutsche Bahn AG, ReiseZentrum Lauffen a.N.
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.30 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr, Infos unter 
Service-Nr. 01806996633 (gebührenpfl.) oder unter www.bahn.de reine Fahrplan-
auskunft unter 0800/1507090 (gebührenfrei)

Kinderärztlicher Notfalldienst Tel. 01806/071310
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 22.00 Uhr, 
werktags 19.00 bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn. Für unaufschiebbare 
Notfälle vor 19.00 Uhr kann der diensthabende Kinderarzt unter Tel. 19222  
(Leitstelle erfragt werden).
Unfallrettungsdienst und Krankentransporte 
Bundeseinheitliche Rufnummer (ohne Vorwahl) Tel. 112 
Krankentransporte (vom Festnetz, ohne Vorwahl) Tel. 19222
Krankenpflege
Arbeiter-Samariter-Bund, Paulinenstr. 9 Tel. 9530-0 
• Häusliche Krankenpflege, Mobiler Dienst Tel. 9530-11 
• Essen auf Rädern Tel. 9530-15 
D‘hoim Pflegeservice Tel. 07135/939922
Seniorenzentrum Haus Edelberg, Klosterhof 1 – 3 
Senioren-Pflegeheim Haus Edelberg Tel. 991-0, Fax 991-499
Begegnungsstätte für Ältere, Bahnhofstraße 27 Tel. 9018283
LebensWerkstatt – Eingliederungshilfe Tel. 2023970
Kontaktperson: Sarah Linsak
Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere 
13.04./14.04.2019  TÄ Scarpace, Heilbronn Tel. 07131/8984142 

TÄ Keller-Stenger/Dr. Bieringer, Bretzfeld Tel. 07946/940049 
TÄ Rebscher, Untereisesheim Tel. 07132/381966

Postfiliale (Postagentur)
Getränkemarkt GEFAKO, Bahnhofstr. 49, Mo. bis Fr., 9.00 bis 13.00 Uhr;  
14.00 bis 18.30 Uhr, Sa., 8.30 bis 13.00 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten: kostenfreie Rufnummer 116117
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten,
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder docdirekt.de

Herausgeber des amtlichen Orts- und Mitteilungsblattes „Lauffener Bote“ Stadt Lauffen a.N.
Verantwortlich für den Inhalt mit Ausnahme des Anzeigenteils: Bürgermeister Waldenberger. Verantwortlich für den Anzeigenteil: WALTER Medien GmbH, 
Raiffeisenstraße 49 – 55, 74336 Brackenheim, Telefon 07135/104-200, Fax 104-160. Dieses Amtsblatt wird gedruckt auf Leipa ultraSQUARE silk (dieses um-
weltfreundliche Papier wird aus 100 % Altpapier hergestellt. Es ist zertifiziert nach FSC® (FSC® C002010), EU Ecolabel und besitzt den Blauen Umweltengel).

Wichtige Telefonnummern und Öffnungszeiten
Stadtverwaltung Lauffen a.N. 
Rathaus, Rathausstraße 10, 74348 Lauffen am Neckar 
Telefon 07133/106-0, Fax 07133/106-19 
http://www.lauffen.de
Redaktion Lauffener Bote: bote@lauffen-a-n.de
Sprechstunden Rathaus:
Montag bis Donnerstag  8.00 bis 12.00 Uhr und 
 14.00 bis 16.00 Uhr
Freitag  8.00 bis 12.00 Uhr
Außerhalb dieser Zeiten gerne nach Vereinbarung

Kindergarten „Städtle“, Heilbronner Straße 32 Tel. 5650
Kindergarten „Herrenäcker“, Körnerstraße 26/1 Tel. 14796
Kindergarten Charlottenstraße, Charlottenstraße 95 Tel. 16676
Kindergarten Karlstraße, Karlstraße 70 Tel. 21407
Kindergarten Brombeerweg, Brombeerweg 7 Tel. 963831
Kindergarten Herdegenstraße, Herdegenstraße 10 Tel. 2007979
Krippe Bismarckstraße, Bismarckstraße 43 Tel. 9001277
Naturkindergarten, Im Forchenwald Tel. 0175/5340650
Herzog-Ulrich-Grundschule, Ludwigstraße 1 Tel. 5137
• Kernzeitbetreuung Tel. 963125
• Schulsozialarbeit (Sandra Scherer) Tel. 963128
Hölderlin-Grundschule, Charlottenstraße 87 Tel. 4829
• Kernzeitbetreuung Tel. 962340
• Schulsozialarbeit (Martina Baumann) Tel. 2056916
Erich-Kästner-Schule, Förderschule, Herdegenstraße 17 Tel. 7207
• Schulsozialarbeit (Heike Witzemann) Tel. 0173/9108042
Musikschule Lauffen a.N. und Umgebung, Südstraße 25 Tel. 4894/Fax 5664
Museum der Stadt Lauffen a.N. Tel. 12222
Öffnungszeiten: Samstag und Sonntag jeweils 14.00 bis 17.00 Uhr  
sowie nach Vereinbarung

Polizeirevier Lauffen a.N. 
Stuttgarter Straße 19 Tel. 2090 oder 110
Notariat
Notar Michael Schreiber Tel. 2029610

Häckselplatz (Sommeröffnungszeit) 
Freitag von 16.00 bis 18.00 Uhr, Samstag von 11.00 bis 16.00 Uhr 
Recyclinghof (Sommeröffnungszeit) 
Donnerstag und Freitag 16.00 bis 18.00 Uhr, Samstag 9.00 bis 16.00 Uhr

Bürgerbüro  Lauffen a.N., Telefon 07133/2077-0, Fax 07133/2077-10 
Bahnhofstraße 54, 74348 Lauffen am Neckar
Sprechstunden Bürgerbüro:
Montag bis Freitag jeweils 8.00 bis 18.00 Uhr
Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr
Bauhof Tel. 21498 
Stadtgärtnerei Tel. 21594 
Städtische Kläranlage Tel. 5160 
Freibad „Ulrichsheide“ Tel. 4331
Stadthalle/Sporthalle Tel. 12911 oder 0172/5926004

Gesamtleitung der städt. Betreuungseinrichtungen 
Frau Rennhack-Dogan Tel. 10614  
Ev. Familienzentrum Senfkorn, Körnerstraße 15 Tel. 5749  
Paulus-Kindergarten, Schillerstraße 45/1 Tel. 6356 
Regiswindis-Waldorfkindergarten, Kneippstraße 7 Tel. 204210/-11 
Kinderstube (Waldorfverein), Körnerstraße 26 Tel. 9014366
Hölderlin-Gymnasium, Charlottenstraße 87 Tel. 7673 
• Schulsozialarbeit (Martina Baumann) Tel. 2056916 

Hölderlin-Werkrealschule, Herdegenstraße 15 Tel. 7901 
• Schulsozialarbeit (Alexander Meic) Tel. 0172/9051797 
Hölderlin-Realschule, Hölderlinstraße 37 Tel. 6868 
• Schulsozialarbeit (Heike Witzemann) Tel. 0173/9108042
Kaywaldschule, Schule für Geistig- und Körperbehinderte 
des Landkreises Heilbronn, Charlottenstraße 91 Tel. 98030
Volkshochschule, Rathaus 1. OG, Zimmer 15 Tel. 106-51 
Anmeldung auch im Bürgerbüro Fax 106-19
BÖK (Bücherei, Öffentlich, Katholisch) Tel. 200065 
Bahnhofstraße 50 

Feuerwehr Notruf Tel. 112 
Freiwillige Feuerwehr Lauffen a.N. Tel. 21293
Stadtwerke GmbH (Gas, Wasser) Tel. 07131/562588
24h-Störungsdienst Tel. 07131/610-800

Mülldeponie Stetten Tel. 07138/6676
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag, von 7.45 bis 12.00 Uhr und von  
13.00 bis 16.30 Uhr, samstags: von 8.00 bis 12.30 Uhr Die wöchentliche Müllab-
fuhr erfolgt in der Regel mittwochs von 6.00 bis 16.00 Uhr.
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Frühjahrsputzaktion in Lauffen a.N.
Die Schülerinnen und Schüler der Lauffener Schulen befreien die Stadt vom Müll
Am 4. und 5. April fand erneut 
die jährliche Frühjahrsputzaktion 
der Lauffener Schulen statt. Fast 
400 Schülerinnen und Schüler 
der Hölderlin-Realschule, Hölder-
lin-Grundschule, Hölderlin Werk-
realschule, Hölderlin-Gymnasium,  
Herzog- Ulrich-Grundschule, Erich- 
Kästner-Schule und der Kaywald- 
Schule beteiligten sich an dieser 
Aktion.
Gestartet wurde die Aktion im Pausen-
hof der jeweiligen Schule. Dort wur-
den die Schüler von ihren betreuenden 
Lehrern mit Müllsäcken, Handschuhen 
und Zangen ausgestattet, die der Bau-
hof zur Verfügung stellte. Nach einer 
kurzen Einweisung konnte die Aktion 
beginnen. Es wurden kleine Gruppen 
gebildet in denen die Schüler den 
Pausenhof, sowie die umliegenden 
Straßen der Schulen säuberten. Neben 
alten Zigaretten und Dosen entdeck-
ten sie auch einzelne Kleidungsstücke 
und Untersetzer für Blumentöpfe. Zur 
Belohnung gab es für jeden Schüler 

Apfelschorle und Brezeln. Mit der 
Frühjahrsputzaktion lernen die Schüler 
wie wichtig es ist die Umwelt sauber 
zu halten und welche Folgen es haben 
kann, wenn der Müll unbedacht weg-
geschmissen wird.
Wir bedanken uns herzlich bei allen 
zahlreich helfenden Schülern und 
deren betreuenden Lehrern, ebenso 
dem Bauhof, der das Material zum 
Müllsammeln sowie die Verpflegung 
der Schüler und Lehrer bereitstellte.
 Text und Fotos: Kristina Hartter

Schnell, superschnell, witzig, intelligent
Nektarios Vlachopoulos begeisterte mit Wortwitz und Wortgewandtheit im Klosterhof
Wenn ein ehemaliger Lehrer und 
jetziger Slampoet einen Kaba-
rett-Preis bekommt, zum Beispiel 
2016 den Kabarett Kaktus oder 
2017 den Förderpreis des Klein-
kunstpreises Baden-Württemberg, 
dann klingt die Laudatio so: 
„Ein Artikulations-Akrobat, schnell, 
superschnell, jeden Augenblick 
überraschend, intelligent, witzig, 
komisch, ein Sprachkünstler mit 
Haltung in diesen scheinbar so 
unübersichtlichen Zeiten. So einer 
auf der Bühne ist für die Schule ein 
Verlust, für das Kabarett in diesem 
Land eine Entdeckung“.
Die Rede ist von Nektarios Vlachopou-
los, der im Museum im Klosterhof, im 
Rahmen des städtischen Kulturpro-
gramms „bühne frei“, mit Wortwitz, 
Geschwindigkeit und Gedankenviel-
falt sein neues Programm „Ein klares 
Jein“ präsentierte. „Der Deutschlehrer 
mit griechischem Integrationshinter-
grund“ (Vlachopoulos über sich selbst), 
überzeugte mit seinem zweiten Solo-
programm. Er spielte geschickt mit 
Klischees und Vorurteilen, entlarvte 
schnell die Gesichter hinter den zur 
Schau getragenen Masken und erfreu-
te sein zahlreiches Publikum mit einer 
ordentlichen Portion Humor.

Doch Vlachopoulos‘ Programm ist 
kein heiteres Dahinplätschern von 
Gags, sondern da steckt jede Menge 
Spitzfindigkeit, Scharfzüngigkeit, 
Beobachtungsgabe, Ironie und Ge-
dankenspiel dahinter, manchmal ein 
bisschen hinterm Lachen versteckt. 
Er gibt sich richtig Mühe mit den 
Worten, nennt sich einen Spracher-
finder und nimmt mit seinen super-
schnellen Wortschöpfungen rasant 
alles Mögliche und Unmögliche aufs 
Korn, muss manchmal über seine 
eigenen wortreichen Quergedanken 
schmunzeln.
Backpacker kriegen ebenso ihr Fett 
ab wie Urlaubserzähler, die Politik 
und die Bayern, die Menschen mit 
Vorurteilen gegen Ausländer, die 
Sachsen und die Verliebten, die Kif-
fer und die Stillsteher, die Vorurteils-
pfleger und die, die Lebensqualität 
mit Reichtum verwechseln.
Sich herrlich fallen lassen in Wort-
spielerein kann man, wenn er 
„ Shades of Grey“ zu schwäbischen 
grauen Schatten umformuliert, wenn 
er in Jandel-Manier seine Vokaltra-
gödie von Anna, Elke, Iris, Otto und 
Ulf rezitiert, wenn er das Lob der 
Faulheit singt. Das ist gutes Kaba-
rett, wie formuliert es seine neue 

Bekanntschaft in der Bar? „So richtig 
mit schwarzem Gürtel“? Zugegeben, 
manchmal ist Vlachopoulos Humor 
schon ein wenig schwarz, aber er 
kriegt immer wieder die Kurve.
Wovor es Nektarios Vlachopoulos 
graut? Davor, dass man es sich zu 
leicht macht, vor Stillstand, davor, 
dass er in sich manchmal einen kon-
servativen Frührentner spürt und vor 
sechs Jahren frühkindliche Liebes-
überhäufung von einer griechischen 
Familie. 
Aber da hat er ja schon wieder ein 
bisschen mit seinen braunen Augen 
gezwinkert, vielleicht stimmt es ja 
doch nicht mit zu viel Liebe, seine 
Antwort ist „Ein ganz klares Jein“.
 Text und Foto: Ulrike Kieser-Hess

Wort-Sprinter und 
Schelm mit Charme-
offensive: Rund  
140 Besucherinnen 
und Besucher aller 
Altersklassen hatten 
an Vlachopoulos‘ 
neuem Programm 
ihren Spaß.
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Preisverleihung Foto des Jahres 2018 
Kalender 2020

„Sonnenuntergang am Lauffener Krappenfelsen“,  
Gewinnerbild Foto des Jahres 2018 von Herr 
Werner Ohsam

Vergangenen Samstag fand im 
Bürgerbüro der Stadt Lauffen a.N. 
die feierliche Preisverleihung für 
das Foto des Jahres 2018 statt. 
Eingeladen waren die fotobegeis-
terten Lauffenerinnen und Lauf-
fener, die es geschafft haben, mit 
ihren Aufnahmen im Kalender der 
Stadt Lauffen für das Jahr 2020 
abgedruckt zu werden.
Insgesamt 33 Teilnehmer haben mit 
253 Fotos an dem Wettbewerb für 
das Foto des Jahres teilgenommen. 
Bei der anschließenden Onlineab-
stimmung konnten Interessierte auf 
der Webseite der Stadt Lauffen an-
schließend für das Foto des Jahres 
abstimmen.
Frau Ursula Kost kam mit ihrem 
Bild für den Monat Oktober „Ne-
ckarbrücke Morgenstimmung“ auf 
den dritten Platz. Das Bild bekam 
11 Stimmen.
Das Bild von Frau Gudrun Cremer, 
„Neckarufer“, für den Monat Sep-
tember, bekam 12 Stimmen und 
kam auf den zweiten Platz.

Das Bild für den Monat Mai „Son-
nenuntergang am Lauffener 
Krappenfelsen“, von Herr Werner 
Ohsam, kam auf den ersten Platz. 
Das Bild bekam 16 Stimmen.
Es beteiligten sich 67 Menschen an 
der Onlineabstimmung zum Foto des 
Jahres. Unter den Teilnehmern der 
Abstimmung wurden drei ausgelost, 
die für ihre Teilnahme einen Kalender 
gewinnen konnten. Die Gewinner der 
Kalender waren: Frau Elke Scharrer 
aus Lauffen, Herr Sascha Hermann 
aus Lauffen und Herr Arthur Schmitz 
aus Korschenbroich.
Die eingeladenen Fotografinnen und 
Fotografen bekamen alle den Kalen-
der 2020 der Stadt überreicht. Frau 
Kost, Frau Cremer und Herr Ohsam 
überreichte Bürgermeister Walden-
berger darüber hinaus Gutscheine für 
die Weinstube Sonne.

v. l. Gudrun Cremer, Werner Ohsam, Ursula Kost, 
Bürgermeister Waldenberger (Bild: Gerald Rutz)

Zur Verleihung gab es Häppchen und 
eine Torte in Form einer Fotokamera, 
die von den Preisträgern angeschnit-
ten wurde.

Die Fotografen tauschen sich mit Bürgermeister 
Waldenberger über ihre Leidenschaft aus. 
 (Bild: Gerald Rutz)

Die Preisverleihung gab den An-
wesenden Hobby-Fotografen auch 
Ge legenheit, sich mit Bürgermeister 
Waldenberger über ihre Jagd nach 
dem perfekten Foto auszutauschen.
Viele der Motive im Kalender des Jah-
res 2020 der Stadt Lauffen sind dem 
Zufall geschuldet. Zur richtigen Zeit 
am richtigen Ort zu sein und auch 
noch das richtige Licht und ein tolles 
Motiv für das perfekte Bild zu haben, 
lässt sich einfach schwer planen. Aus-
getauscht haben sich die Fotografin-
nen und Fotografen auch über den 
Trend zur Fotografie mit dem Smart-
phone und über den schwierigsten 
Monat für ein gutes Bild. Es ist der 
Monat Februar – darüber waren sich 
alle einig.
Der Kalender 2020 ist für 10 Euro im 
BBL erhältlich. W

Vorgezogener Redaktionsschluss
Bitte beachten Sie den vorgezogener Redaktionsschluss in der Karwoche: Montag, 15. April, 11.30 Uhr. 
Alle danach eingestellten Artikel können erst in der Woche nach Ostern veröffentlicht werden.  W

Städtischer Seniorennachmittag am Montag, 15. April
Ab 14 Uhr auf dem Gelände der Lauffener Weingärtner eG; mit Kaffee und Kuchen

Die Stadt Lauffen a.N. und der 
Männergesangverein Urbanus 
Lauffen a.N. e.V. laden mit Unter-

stützung der Lauffener Weingärt-
ner eG, am Montag, 15. April ab 
14 Uhr auf dem Gelände der Lauf-
fener Weingärtner eG, Im Brühl 48, 
gemeinsam zum Seniorennach-
mittag ein.
Auch in diesem Jahr wollen wir mit 
den Lauffener Seniorinnen und Senio-
ren im Rahmen der Lauffener Wein-
tage einen kurzweiligen und musika-
lisch umrahmten Seniorennachmittag 
stattfinden lassen. Im festlichen Am-
biente der Weintage, dürfen sich die 

Seniorinnen und Senioren wieder auf 
das „Rentnerviertele“, die Grillwurst 
und Pommes freuen. Für die Bewir-
tung sorgt auch dieses Jahr wieder 
der Männergesangverein Urbanus. 
Für die „Süßen“ unter Ihnen bieten 
wir in diesem Jahr auch Kaffee und 
Kuchen an. Die Bewirtung hier über-
nehmen die Landfrauen.
Traditionell spendiert die Stadt Lauf-
fen a.N. die Speisen und Getränke, 
dieses Jahr auch Kaffee und Kuchen.
 W

Impressionen aus 
dem Jahr 2018
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Tröstliche Einstimmung auf die Karwoche mit Kabarettist  
Josef Brustmann und Marianne Sägebrecht
Musikalische Lesung mit der bekannten Schauspielerin im Museum im Klosterhof

Die schönsten und trostreichsten 
Texte bekannter Autoren präsen-
tieren der bayrische Kabarettist 
Josef Brustmann, die renommier-
te Schauspielerin Marianne Säge- 
brecht und der Musiker Andy  
Arnold (Klarinette, Saxofon) in 
ihrem Programm „Sterbelieder fürs  
Leben“ am Palmsonntag, 14. April, 
um 18 Uhr im Lauffener Museum 
im Klosterhof. Karten gibt es ab 
22 €, ermäßigt 12 €, im Vorver-
kauf im Lauffener Bürgerbüro (Tel. 
07133/20770) sowie online unter 
www.lauffen.de.

Der Kabarettist,  
Musiker und 
 Lyriker Josef 
Brustmann hat 
die schönsten 
und trostreichs-
ten Gedichte 

und Sterbelieder von Rilke, Heine, 
Trakl, Eichendorff, Bergengruen, 
Brentano, Bobrowski, Maiwald und 
Gernhardt zusammengetragen und 
zum Teil vertont, wobei er sich selbst 
auf Klavier und Zither begleitet. 
Als ideale Interpretin konnte er mit 
Marianne Sägebrecht eine der be-
deutendsten deutschen Schauspiele-
rinnen gewinnen. Begleitet werden 
die beiden von Andy Arnold an Kla-
rinette und Saxophon. „Sterbelieder 
fürs Leben“ ist ein Carpe Diem für 
ein sinnvolles, lustvolles, verantwor-
tungsvolles Leben.

Eine Veranstaltung 
der Stadt Lauffen a.N. 
im Rahmen des städ-
tischen Kulturpro-
gramms „bühne frei... 
zu Gast bei Hölderlin“, 
gefördert vom Litera-

turland Baden-Württemberg. W

„Brazil“ im Filmklub
Stehempfang im Foyer 
anlässlich 50 Jahre Filmklub am 
Freitag, 12. April ab 19 Uhr 

Der Filmklub im Hölderlin-Gymna-
sium zeigt am Freitag, den 12. April 
um 20 Uhr Terry Gilliams „Brazil“, 
seine eigenwillige Interpreta-
tion von George Orwells „1984“.  
Das Publikum der letzten Vor-
stellung hat diesen Film aus dem 
Jahr 1984(!), der im Filmklub am  
26. und 27. Mai 1993 lief, mit Mehr-
heit für eine Wiederaufführung 
ausgewählt. Auch dieses Werk ge-
hört zum festen historischen Be-
stand jener Filme, die man einfach 
„unbedingt einmal gesehen haben 
muss“, eine der seltenen Perlen der 
Filmkunst, die einer Wiederauffüh-
rung zum 50-jährigen Jubiläum des 
Filmklubs würdig sind.
Terry Gilliam begann als Cartoon- 
Zeichner der Monty-Python-Komiker-
truppe und war an deren gemeinsa-
men Filmen beteiligt. Diese Herkunft 
merkt man auch „Brazil“ an. Er arbeitet 
mit immer neuen, überraschenden 
Wendungen, stürzt den Betrachter 
auftrumpfend von einer Katastrophe 
in die nächste. Gilliam zieht alle Regis-
ter des „Kinos der Effekte“. Unablässig 
explodiert irgend etwas hinter, neben, 
über oder unter den handelnden Per-

sonen, Wolkenkratzer stürzen ins Bild, 
Lastwagen donnern in die Ferne. Es 
geht turbulent zu. Ein Film, der kaum 
einmal eine Minute Ruhe lässt – Kino 
als kalkulierte Geisterbahnfahrt – fast 
– ohne Ende. Tricktechnisch ist der 
Film perfekt und steht anderen Groß-
produktionen dieses Ausmaßes in 
nichts nach.
Sam Lowry (Jonathan Pryce) ist ein 
kleiner Beamter in einem totalitären 
Staat. Anstatt einen Regime-Gegner 
(Robert De Niro) aufzuspüren, hängt 
er jedoch lieber seinen fantastischen 
Tagträumen nach, in denen er als ein-
samer Held gegen Ungeheuer kämpft. 
Eines Tages sorgt ein zerquetschter 
Käfer auf der Fahndungsliste dafür, 
dass ein Unschuldiger von den Sicher-
heitskräften liquidiert wird. Als Sam 
den Irrtum entdeckt, beginnt er, seine 
Träume auszuleben und gerät eben-
falls auf die Abschussliste ...
Eine verrückte Story, monströse Spe-
zialeffekte, Witz und Fantasie vereinen 
sich in Terry Gilliams („Das Leben des 
Brian“) böser Satire. Grandios ist auch 
die Starbesetzung: Neben Robert De 
Niro sind Jonathan Pryce, Michael 
Palin und Bob Hoskins zu sehen.

Anlässlich seines 50-jährigen Ju-
biläums lädt der Filmklub vor dem 
nächsten Filmabend am 12. April 
ab 19 Uhr alle Film-Fans zu einem 
Stehempfang im Foyer des Lauffe-
ner Hölderlin-Gymnasiums in der 
Charlottenstraße ein.
Die Vorstellung selbst findet um 
20 Uhr in der Aula statt und steht 
allen Interessierten offen. 
Karten sind im Vorverkauf beim 
Bürgerbüro Lauffen zu 2,00 € und 
an der Abendkasse zu 2,50 € er-
hältlich. W

Eine musikalisch- 
poetische Einstim-
mung auf die Kar-
woche haben Josef 
Brustmann, Marianne 
Sägebrecht und Andy 
Arnold im Gepäck.
(Foto: Lothar Koch)
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Das Freibadteam um die 
Schwimmmeister Felix Welling, 
Sven Deininger und Marat Zehner 
sind eifrig dabei, alle erforder-
lichen Arbeiten durchzuführen. 
damit das Freibad pünktlich zum 
1. Mai um 8.30 Uhr wieder allen 
Wassersportlern und Sonnen-
hungrigen zur Verfügung steht.

Wir freuen uns, die bewährten Öff-
nungszeiten von täglich 8.30 Uhr 
bis 20.30 Uhr vollumfänglich bei-
behalten zu können. Die Frühbade-
tage starten gleich mit der Eröffnung 
dienstags und donnerstags um 6 Uhr.
An der Kasse werden Silke Schäfer, 
Claudia Schumm und Gabriela Gro-
nau hoffentlich zahlreiche Freibadbe-
sucherInnen begrüßen können. 

Letzte Arbeiten im Freibad vor der Eröffnung am 1. Mai
Vergünstigter Dauerkartenvorverkauf noch bei einschl. Samstag 13. April, 13 Uhr im BBL

Das Reinigungsteam um Frau Polya 
Darinova und Frau Temenuzhka Had-
zhieva werden für Sauberkeit sorgen.
Das Kioskteam um Ursula Krauß lädt 
auch dieses Jahr ab 1. Mai wieder 
Groß und Klein auf die Terrasse mit 
Neckarblick ein. Genießen Sie eine 
Auszeit auf der Kioskterrasse bei 
leckerem Essen, kühlen Getränken 
und den Freibadklassikern wie Ham-
burger, Pommes, Grill – oder Curry-
wurst. Ergänzt wird dieses Angebot 
durch saisonale und regionale Pro-
dukte wie Lauffener Frühkartoffeln 
mit Quark, Spargelgerichte, frische 
Sommersalate oder leckere Kuchen 
und Kaffeespezialitäten. Am 1. Mai, 
am Eröffnungstag, gibt es ab 10 

Uhr ein Weißwurstfrühstück und am 
Nachmittag lohnt es sich, auf Kaffee 
und Kuchen vorbeizuschauen. Ob 
morgens nur eine Tasse Kaffee und 
eine Brezel gewünscht wird, oder 
ein reichhaltiges Frühstücksbufett 
organisiert wird (bitte nur auf Vor-
bestellung: Tel. 0160/1560215); es 
lohnt sich immer, am Kiosk vorbeizu-
schauen. Besucher, die nur am Kiosk 
verweilen möchten, bezahlen keinen 
Eintritt, werden aber gebeten, sich an 
der Freibadkasse zu melden.
Die Stadtverwaltung Lauffen a.N. und 
das Freibadteam wünschen allen Ba-
defreunden und Erholungssuchenden 
viele sonnige Tage und ein schönes 
Verweilen im Freibad  „Ulrichsheide“.

Vergünstigter Vorververkauf noch bis einschließlich 
Samstag, 13. April, 13 Uhr im BBL
Noch bis Samstag, 13. April findet im Bürgerbüro am Bahnhof, 
Bahnhofstraße 54, ein Vorverkauf von Freibad-Jahreskarten zum 
vergünstigten Vorverkaufspreis statt:

Tarif Normalgebühr  Vorverkauf
Saisonkarte Familie
1. Erwachsener  68,00 €  62,00 €
2. Erwachsener  68,00 €  62,00 €
1. Kind  10,00 €  9,00 €
2. Kind  10,00 €  9,00 €
3. und weitere Kinder  frei   frei

Saisonkarte Erwachsene  78,00 €  72,00 €

Saisonkarte Ermäßigt  38,00 €  32,00 €

Hinweis: Diese Preise gelten nur während der Dauer des Vorver-
kaufs! 
Nach dem Vorverkauf erhalten Sie die Freibadjahreskarten zum  
normalen Preis im Bürgerbüro zu den üblichen Öffnungszeiten. W

Marat Zehner 
beim Reinigen des 
Strömungskanals 
im Nichtschwimmer-
becken
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Kurzfilmwettbewerb „Neckarperspektiven“
Fremdstoffe im Fluss

Umweltminister Franz Untersteller: 
„Zeigen Sie uns, dass Fremdstoffe 
im Neckar nichts zu suchen haben 
und gewinnen Sie interessante 
Preise.“„Fremdstoffe im Fluss“ 
lautet das Motto des diesjährigen 
Kurzfilmwettbewerbs „Neckarper-

spektiven“. Ausgerichtet wird der 
Wettbewerb von der Landesinitia-
tive „Unser Neckar“.
„Viele Menschen am Neckar wünschen 
sich einen möglichst naturnahen Fluss, 
den sie in ihrer Freizeit persönlich er-
leben können“, sagte Umweltminister 
Franz Untersteller heute (25.03.) in 
Stuttgart. „Achtlos weggeworfener 
Abfall und Treibgut aus unterschied-
lichen Materialien stören diese Na-
turerfahrung und beeinträchtigen die 
sensible Ökologie des Neckars. Zeigen 
Sie uns, wie man vermeiden kann, 
dass diese Fremdstoffe im Neckar und 
an seinen Ufern landen und gewinnen 
Sie interessante Preise.“
Aus allen eingesendeten Filmen wird 
eine Fachjury in zwei Altersklassen 
(bis einschließlich 17 Jahre und ab 
18 Jahre) und einer Gruppenkatego-
rie jeweils die drei besten Filme mit 
dem „Neckar-Entdecker-Preis“ aus-
zeichnen.
Umweltminister Franz Untersteller 
wird die Preise am 29. September  

am „Unser Neckar-Aktionstag“ auf 
der Bundesgartenschau in Heilbronn 
verleihen. Alle Gewinnerinnen und 
Gewinner bekommen die Gelegen-
heit, einen Blick hinter die Kulissen 
der Filmakademie Baden-Württem-
berg zu werfen. Die Sieger der Grup-
penkategorie dürfen sich zudem auf 
einen Sonderpreis des Wasserstra-
ßen- und Schifffahrtsamtes Neckar 
freuen.
Der Einsendeschluss für die Filme ist 
der 5. August 2019. 
Weitere Informationen zum Wettbe-
werb stehen im Internet unter 
www.neckarperspektiven.de. 
Ansprechpartnerin bei Fragen zum 
Wettbewerb ist Dr. Sabine Schellberg 
von der Koordinierungsstelle „Unser 
Neckar“ bei der WBW Fortbildungs-
gesellschaft für Gewässerentwick-
lung mbH, 
E-Mail: info@unser-neckar.de. W

Gästeführungen zur Geschichte der Stadt
Führung durch das Lauffener 
„Städtle“ am Samstag,  
13. April um 14 Uhr 
Eine öffentliche Gästeführung 
am Samstag, 13. April, hat das 
Lauffener „Städtle“ zum Ziel. Bei 
diesem Rundgang durch den am 
rechten Neckarufer gelegenen 
historischen Stadtteil werden u. a. 
geschichtsträchtige Gebäude er-
schlossen.

Die rund zweistündige Führung mit 
Gästeführer Günter Schlag startet 
um 14 Uhr im Rathaushof in der Rat-
hausstr. 10 mit der um 1100 von den 
„Popponen“ errichteten Burg der Gra-
fen von Lauffen. Die Führung zeigt 
weiterhin die imposante seit 1274 
bestehende und heute noch weit-
gehend erhaltene Stadtmauer mit 
den Durchlässen „Altes“ und „Neues 

Heilbronner Tor“. Sie führt zum im 
Gebäude „Engelhansen“ unterge-
brachten Gefängnis, welches bis in 
die 50er-Jahre des vorigen Jahrhun-
derts noch als Ausnüchterungszelle 
benutzt wurde. Eine weitere Station 
ist die Martinskirche, die um 1200 
einst als Nikolauskapelle zusammen 
mit der Gründung des „Städtle“ er-
baut wurde. Die Führung kostet für 
Erwachsene 5 €; Kinder dürfen kos-
tenfrei teilnehmen. Informationen 
bei Gästeführer Günter Schlag, Tele-
fon 07133/8678 bzw. 
gug.schlag@web.de.

Zwei Führungen durch die 
Lauffener Burg am Sonntag, 
14. April um 14 Uhr und um 
14.45 Uhr.
Gästeführer Hartmut Wilhelm 
macht in Zusammenarbeit mit dem 
Lauffener Verein „Saving Arms 
International – Uganda e.V.“ (SAI) 
zwei öffentliche Führungen durch 
die Lauffener Grafenburg: Am 
Sonntag, 14. April, um 14 Uhr und 
um 14.45 Uhr. Die Führungen gehen 
durch das Museum und die Burg; sie 
dauern jeweils ca. 30 Minuten.

Erläutert wird die Entstehung der 
Burg der Grafen von Lauffen mit 
dem heute noch vollständig erhal-
tenen Wohnturm aus dem 11. Jahr-
hundert. Im Museum stellen Ausstel-
lungsstücke den Alltag der damaligen 
Salierzeit anschaulich und zum Anpro-
bieren dar. 
Der Eintritt für Erwachsene beträgt 
2,00 €, Kinder dürfen kostenfrei teil-
nehmen. Die Führungen starten in 
74348 Lauffen a.N. im Rathaushof in 
der Rathausstraße 10. 
Informationen bei Gästeführer Hart-
mut Wilhelm, Telefon 07133/5869 
bzw. hawi43@web.de.
Die Teilnahmekosten und eventuelle 
Spenden werden für ein Berufsschul-
projekt im Kampala, Uganda, ver-
wendet, das vom SAI betreut wird 
(www.sai-uganda.org).
 Fotos: Ulrich Seidel
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Ausstellung  
„Mannheim – Izieu – 
Auschwitz“ noch bis 
Ostermontag  
im Museum
Die Lebens- und Leidens-
geschichte von vier 
jüdischen Kindern aus 
Mannheim

Die Lebens- und Leidensgeschichte von vier 
 jüdischen Kindern aus Mannheim erzählt die 
Ausstellung „Mannheim – Izieu – Auschwitz“
 (Fotos: (c) Maison d‘Izieu, Coll. Sabine Zlatin)

Öffnungszeiten
Das Museum im Klosterhof (Kloster-
hof 4, 74348 Lauffen a.N.) ist immer 
samstags und sonntags von 14 bis 17 
Uhr geöffnet, sowie auch am Oster-
wochenende (20., 21. und 22. April). 
Am Sonntag, 14. April, ist die Aus-
stellung wegen einer anderen Ver-
anstaltung geschlossen. Schulklassen 
und Gruppen sind auch zum Wunsch-
termin herzlich willkommen. 
Terminvereinbarung unter Telefon 
07133/12222 oder 5865. W

Wahlhelferinnen und Wahlhelfer gesucht!
Europa- und Kommunalwahl am 26. Mai 
Am Sonntag, den 26. Mai, fin-
den in Baden-Württemberg wie-
der zeitgleich die Europa- sowie 
die Kommunalwahlen statt. Für 
eine reibungslose Durchführung 
der Wahl werden zahlreiche 
ehrenamtliche Helfer benötigt. 
Für einzelne Wahlbezirke wer-
den noch Wahlhelferinnen und 
Wahlhelfer gesucht.

Aufgaben:
Die Wahlhelferinnen und Wahlhel-
fer werden in den verschiedenen 
Wahllokalen eingesetzt. Sie helfen 
bei der Ausgabe der Stimmzettel, 
überprüfen Wahlberechtigungen 
anhand des Wählerverzeichnisses, 
geben die Wahlurne für den Ein-
wurf der Stimmzettel frei und be-
ginnen ab 18 Uhr mit der Auszäh-
lung der Wahlen.
Gesetzliche Voraussetzungen:
Sie müssen für alle drei stattfinden-
den Wahlen (Gemeinderats-, Kreis-
tags- und Europawahl) in Lauffen a.N.  
wahlberechtigt sein.
Einsatzzeiten:
–  Sonntag (26. Mai) während der 

Wahlhandlung vormittags (7:45 
bis 13 Uhr) oder nachmittags 
(12:45 bis 18 Uhr)

–  Sonntags ab 18 Uhr zur Auszäh-
lung der Europa- und Gemeinde-
ratswahl

–  Montags (27. Mai) ab 8 Uhr zur 
Auszählung der Kreistagswahl 
(vormittags)

Entschädigung:
–  Für diese Tätigkeit erhält jeder 

Wahlhelfer eine Aufwandsent-
schädigung gemäß der städti-
schen Satzung über die Entschä-
digung ehrenamtlicher Tätigkeit.

Wahlhelferinnen und Wahlhelfer
–  müssen ihr Amt unparteiisch 

wahrnehmen, z. B. dürfen sie 
während ihrer Tätigkeit kein Zei-
chen sichtbar tragen, das auf ihre 
politische Überzeugung hinweist 
und sie sind zur Verschwiegen-
heit verpflichtet.

–  Sie müssen über die bei ihrer amt-
lichen Tätigkeit bekannt geworde-
nen Angelegenheiten schweigen.

Sollten wir Ihr Interesse geweckt 
haben dann nehmen Sie gerne 
telefonisch (07133/2077-0) oder 
per E-Mail (volzf@lauffen-a-n.de) 
mit dem Wahlamt im Bürgerbüro 
Kontakt auf. Auch für Rückfragen 
stehen wir Ihnen gerne zur Verfü-
gung. W

EnergieSTARTberatung am 26. April  
im Bürgerbüro

Heizungsaustausch, energetische 
Sanierung, unübersichtliche För-
dermöglichkeiten, komplizierte 
Gesetze und Vorschriften? Was 
muss ich beachten?
Sie planen einen Austausch Ihrer Hei-
zung, wissen jedoch nicht welches 
Gesetz zu beachten ist oder wie die 
15 % des Erneuerbare-Wärme-Geset-
zes (EWärmeG) erfüllt werden kön-
nen? Sie möchten Ihre Energiekosten 
senken oder Ihr Haus sanieren und 
finden sich im Dschungel von un-
übersichtlichen Fördermöglichkeiten, 
komplizierten Gesetzen und Vor-
schriften nicht zurecht? Antworten 
auf diese und weitere Fragen zu den 

Themen Sanierung, Sanierungsfahr-
plan, Fördermittel, Vor-Ort-Beratung 
und Energiesparen erhalten Sie bei 
der kostenfreien und neutralen Ener-
gieSTARTberatung. Die ca. 30- bis  
45-minütige EnergieSTARTberatung 
findet am 26. April im Bürgerbüro am 
Bahnhof, Bahnhofstraße 54, 74348 
Lauffen a.N. statt und ist für alle Ein-
wohner des Landkreises Heilbronn 
kostenlos. Eine vorherige Terminver-
einbarung ist zur besseren Planung 
notwendig. Die Termine sowie weite-
re Informationen können online unter 
www.landkreis-heilbronn.de/ener-
gieberatung eingesehen und verein-
bart werden. Fragen oder Hilfe bei 
der Online-Terminvereinbarung er-
halten Sie unter Tel. 07131/994-1105  
oder unter energieberatung@land-
ratsamt-heilbronn.de. W
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Seniorenzentrum Haus Edelberg Lauffen a.N.
Musik ist Trumpf!
Es ist schön, wenn man miterleben 
darf, welche Hobbies es gibt. So be-
suchte uns vor kurzem die Veeh-Har-
fengruppe, unter der Leitung von 
Ursula Arnold. Im Notenkoffer mitge-
bracht, duftige Frühlingslieder zum 
Mitsingen oder nur zum Genießen. 
Mitzuerleben, wie die Spielerinnen 
dem Frühling musikalisch die Türen 
öffnen, tut der Seele gut. Wenn der 
Bauer im März sein Rösslein vor-

spannt, sind die betagten Sänge-
rinnen und Sänger tatkräftig dabei. 
Stimmgewaltig wird das Veilchen 
und der Mai erwartet, in der Hoff-
nung, dass der Kuckuck mitkommt! 
Abschließend erklingt der „Irische 
Segen“ über den Chor und alles ist 
gut. Wir sind sehr glücklich darüber, 
dass die Veeh-Harfengruppe fleißig 
ihr Hobby pflegt. Wir tragen gerne 
als Publikum dazu bei, die Fortschrit-

te in wohltuende Gefühle umzuwan-
deln, die in einem herzlichen Applaus 
gedankt werden. Vielleicht dürfen 
wir mal in Ihr Hobby reinschauen? 
Melden Sie sich dann bei Manu-
ela Heitmann unter der Nummer 
07133/991406 und bitte beachten 
Sie auch unseren kleinen Ostermarkt, 
der Beschäftigungstherapie, am 
Sonntag den 14. April ab 15 Uhr im 
Foyer. Wir freuen uns auf Sie! W

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN UND NACHRICHTEN

Gemeinderatswahl
Stadt Lauffen am Neckar  Landkreis Heilbronn
Öffentliche Bekanntmachung der Wahlvorschläge zur Wahl des Gemeinderats  
am 26. Mai 2019
Zur Wahl des Gemeinderats am26. Mai 2019 hat der Gemeindewahlausschuss die nachstehend aufgeführten Wahl-
vorschläge zugelassen.
Bei Wahlvorschlägen von Parteien und Wählervereinigungen, die im Gemeinderat bereits vertreten sind, richtet sich die 
Reihenfolge nach ihren Stimmenzahlen bei der letzten regelmäßigen Wahl dieser Organe; bei Stimmengleichheit hat 
das Los entschieden. Die übrigen Wahlvorschläge folgen in der Reihenfolge ihres Eingangs; bei gleichzeitigem Eingang 
hat das Los entschieden (§ 18 Abs. 4 KomWO).

Gemeinderatswahl
Wahlvorschlag
Christlich Demokratische Union Deutschland (CDU)
Lfd.-Nr. Familienname, Vorname Beruf/Stand Geb.-Jahr Anschrift
101  Jäger, Axel  Fleischermeister  1963  Lauffen a.N., Bahnhofstr. 14 
102  Steinle, Hans-Martin  Bankfachwirt  1965  Lauffen a.N., Neckarwestheimer   
    Str. 10/2 
103  Krauß, Markus  Polizeibeamter  1976  Lauffen a.N., Konsten 1 
104  Fabich, Uwe  Rentner  1952  Lauffen a.N., Rieslingstr. 47 
105  Breischaft, Peter  Geschäftsführer  1959  Lauffen a.N., Goethestr. 11 
106  Hirschmüller, Eberhard  Winzermeister  1958  Lauffen a.N., Wilhelmstr. 20 
107  Buck, Martina  Selbstständige  1963  Lauffen a.N., In den Herrenäckern 18
108  Schiefer, Markus  Ingenieur  1993  Lauffen a.N., Seugenstr. 15 
109  Veigel, Sabine  Wirtschaftsinformatikerin  1978  Lauffen a.N., Eberhardstr. 17 
110  Kraft, Timo  Feuerwehrmann  1990  Lauffen a.N., Nordheimer Str. 50 
111  Wagner, Cornelia  Geschäftsführerin  1965  Lauffen a.N., Ruländerweg 15 
112  Brösch, Hans Willi  Freiberuflicher Ingenieur  1960  Lauffen a.N., Lembergerweg 14 
113  Ehmer, Gaby  Technische Zeichnerin  1969  Lauffen a.N., Kirschenweg 60 
114  Rembold, Thomas  Weinbautechniker  1980  Lauffen a.N., In den Herrenäckern 12 
115  Körnig, Vanessa  Oberstudienrätin  1979  Lauffen a.N., Meuselwitzer Str. 1/2 
116  Lupfer, Jochen  Elektrotechnikermeister  1990  Lauffen a.N., Charlottenstr. 119 
117  Seidel, Angela  Verkäuferin  1982  Lauffen a.N., Reisweg 26 
118  Reiner, Volker  Versicherungsfachwirt  1960  Lauffen a.N., Reisweg 25 
119  Seybold, Petra  Restaurantfachfrau  1968  Lauffen a.N., Hoher Steg 20 
120  Reinwald, Leonhard  Bankbetriebswirt  1996  Lauffen a.N., Wilhelmstr. 28 
121  Braun, Marion  Lehrerin  1987  Lauffen a.N., Orffstr. 9 
122  Staudinger, Michael  Dipl.-Wirtschaftsingenieur (FH)  1978  Lauffen a.N., Charlottenstr. 96 

Wahlvorschlag 
Freie Wähler Lauffen a.N. e.V. (FW) 
Lfd.-Nr. Familienname, Vorname Beruf/Stand Geb.-Jahr Anschrift 
201  Zoller-Lang, Dagmar  Rechtsanwältin  1954  Lauffen a.N., Karlstr. 43 
202  Rieß, Albrecht  Weinbautechniker  1964  Lauffen a.N., In den Herrenäckern 15
203  Täschner, Andrea  Arbeitserzieherin (exam.)  1964  Lauffen a.N., Blücherstr. 10 
204  Reiner, Jürgen  Bauverständiger  1967  Lauffen a.N., Im Vogelsang 4 
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205  Kammerer, Ulrich  Dipl.-Ingenieur/Rentner  1950  Lauffen a.N., Katharinenstr. 38 
206  Zinsmeister, Steffen  Ingenieur  1986  Lauffen a.N., Ruländerweg 37 
207  Greger, Heike  Bautechnikerin  1977  Lauffen a.N., Kellereigasse 1 
208  Kenngott, Dennis  Bankkaufmann  1997  Lauffen a.N., Im Geigersberg 11/1 
209  Grünler, Jutta  Dipl.-Ingenieurin (FH)  1962  Lauffen a.N., Neckarwestheimer Str. 17 
210  Kubat, Manuel  Bundesfreiwilligendienstleistender 1998  Lauffen a.N., Hoher Steg 2 
211  Stiel, Heinz-Peter  Entwicklungsingenieur  1958  Lauffen a.N., Rieslingstr. 21 
212  Link, Sybille  Dipl.-Kauffrau  1967  Lauffen a.N., Nordheimer Str. 99/1 
213  Grüne, Dirk  Verwaltungsangestellter  1962  Lauffen a.N., Neckarstr. 13 
214  Lechleitner, Klaus  Dipl.-Ingenieur (FH)  1947  Lauffen a.N., Körnerstr. 42 
215  Klooz, Helga  Meisterin ländl. Hauswirtschaft  1956  Lauffen a.N., Heiligkreuzstr. 8 
216  Eißele, Silvia  Fotografin/Hausfrau  1960  Lauffen a.N., Katharinenstr. 32 
217  Schiefer, Michael  Dipl.-Ingenieur Oenologie  1968  Lauffen a.N., Südstr. 14 
218  Wiese, Claudia  Rechtsanwältin  1976  Lauffen a.N., Eberhardstr. 9 
219  Brüssel, Brigitte  Lehrerin a. D.  1949  Lauffen a.N., Charlottenstr. 121 
220  Eißele, Dorothee  Technische Zeichnerin/Rentnerin 1953  Lauffen a.N., Im Vogelsang 1 
221  Hergert, Eleonore  Industriekauffrau/Mesnerin  1952  Lauffen a.N., Kellereigasse 2 
222  Zimmermann, Siegfried  Kaufmann  1948  Lauffen a.N., Silvanerweg 10 

Wahlvorschlag 
Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD) 
Lfd.-Nr. Familienname, Vorname Beruf/Stand Geb.-Jahr Anschrift 
301  Reichle, Jan Michael  Kfz-Sachverständiger  1971  Lauffen a.N., Charlottenstr. 65 
302  Brauch, Renate  Pädagogische Fachkraft  1967  Lauffen a.N., Hölderlinstr. 29 
303  Lautenbach, Tom  Student  1997  Lauffen a.N., Schlehenweg 9 
304  Kammerer, Andrea  Freischaffend  1957  Lauffen a.N., Katharinenstr. 38 
305  Knack, Sebastian  Sonderschullehrer  1976  Lauffen a.N., Charlottenstr. 69 
306  Deutschmann, Lou Runa  Schülerin  2000  Lauffen a.N., Lindenstr. 17 
307  Gläßer, Felix  Sozialpädagoge  1978  Lauffen a.N., Neckarstr. 41 
308  Haiges, Susanne  Kaufmännische Angestellte  1965  Lauffen a.N., Weidenweg 5 
309  Schäfers, Daniel  Dipl.-Ingenieur (FH)  1980  Lauffen a.N., Körnerstr. 42 
310  Müller, Christine  Dozentin  1970  Lauffen a.N., Schillerstr. 4 
311  Engelmann, Lena  Pädagogin (BA)  1983  Lauffen a.N., Charlottenstr. 69 
312  Benavides Klaus, Dagmar  Dipl.-Sozialpädagogin  1974  Lauffen a.N., Hölderlinstr. 7 
313  Mahmoud, Karim  Vertriebsaußendienstmitarbeiter 1989  Lauffen a.N., Hölderlinstr. 40 
314  Herrera Torrez, Ursel  Geschäftsführerin  1968  Lauffen a.N., Brombeerweg 8/1 
315  Karaman, Ogan Günther  Wirtschaftsinformatiker  1965  Lauffen a.N., Bismarckstr. 46 
316  Hörnle, Iris  Dipl.-Sozialpädagogin  1958  Lauffen a.N., Friedrichstr. 22 
317  Brauch, Marco  Spezialist Einkauf  1990  Lauffen a.N., Wilhelmstr. 11 
318  Kolleck, Bettina  Dipl.-Betriebswirtin (FH)  1958  Lauffen a.N., Meuselwitzer Str. 7/1 
319  Schmitz, Jens-Michael  Bürokaufmann  1974  Lauffen a.N., Neckarstr. 57 
320  Reichert, Maren Anne  Studentin  1994  Lauffen a.N., Heilbronner Str. 84 
321  Seitz, Katharina  Sozialpädagogin  1985  Lauffen a.N., Mühltorstr. 53 
322  Müller, Andreas  Koch  1967  Lauffen a.N., Schillerstr. 4 

Wahlvorschlag 
Freie Demokratische Partei (FDP) 
Lfd.-Nr. Familienname, Vorname Beruf/Stand Geb.-Jahr Anschrift 
401  Dr. Mühlschlegel, Michael  Kinder- und Jugendarzt  1954  Lauffen a.N., Nahe Weinbergstr. 23 
402  Mittenmayer, Bernd  Weinbautechniker  1969  Lauffen a.N., Nordheimer Str. 6/1 
403  Dr. Müller, Birgit  Geophysikerin  1961  Lauffen a.N., Bahnhofstr. 69 
404  Geese, Joachim  Arzt  1949  Lauffen a.N., Nahe Weinbergstr. 8 
405  Haug, Sibylle  Steuerfachwirtin  1965  Lauffen a.N., Haselnussweg 9 
406  Baumann, Steffen  Vertriebsleiter  1968  Lauffen a.N., Jahnstr. 2 A 
407  Link, Elias  Winzer  1986  Lauffen a.N., Im Schönblick 6 
408  Reichhardt, Julia  Realschullehrerin  1982  Lauffen a.N., Kirschenweg 30 
409  Haug, Kilian  Weinbautechniker  1995  Lauffen a.N., Haselnussweg 9 
410  Mittenmayer, Anne  Bundesfreiwilligendienstleistende  2000  Lauffen a.N., Nordheimer Str. 6/1 
411  Mauk, Michael  Betriebswirt  1966  Lauffen a.N., Kirschenweg 42 
412  Bohlayer, Stefan  Dipl.-Sportwissenschaftler  1977  Lauffen a.N., Silvanerweg 38 
413  Schaaf, Manfred  Dipl.-Finanzwirt  1960  Lauffen a.N., Kirschenweg 40 
414  Müller, Carola  Referendarin  1994  Lauffen a.N., Bahnhofstr. 69 
415  Mittenmayer, Marc  Lehrer  1971  Lauffen a.N., Weidenweg 7/1 
416  Keller, Claudia  Damenschneiderin  1973  Lauffen a.N., Mühltorstr. 36 
417  Mellerowic, Ingeborg  Rentnerin  1940  Lauffen a.N., Obere Schied 4 
418  Petrausch, Ilse  Rentnerin  1934  Lauffen a.N., Am Kaywald 6 
419  Kopp, Marian  Dipl.-Kaufmann  1966  Lauffen a.N., Ligusterweg 13 
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420  Müller, Bernhard  Dipl.-Ingenieur  1961  Lauffen a.N., Bahnhofstr. 69 
421  Petrausch, Klaus  Pensionär  1932  Lauffen a.N., Am Kaywald 6 
422  Rembold, Dietrich  Weinbautechniker  1966  Lauffen a.N., In den Herrenäckern 20 

Wahlvorschlag 
Bündnis 90/Die Grünen (GRÜNE) 
Lfd.-Nr. Familienname, Vorname Beruf/Stand Geb.-Jahr Anschrift 
501  Schmalzried, Marlene  Studentin  1997 Lauffen a.N., Rieslingstr. 13 
502  Roschlau, Ralf  Industriekaufmann  1952  Lauffen a.N., Stauffenstr. 5 
503  Schmalzried, Rotraut  Agraringenieurin (FH)  1962  Lauffen a.N., Rieslingstr. 13 
504  Köhler, Erwin  Student  1995  Lauffen a.N., Kiesstr. 39 
505  Schreyer, Nora  Sozialpädagogin  1982  Lauffen a.N., Hölderlinstr. 36 
506  Jähne, Klaus  Dipl.-Informatiker  1976  Lauffen a.N., Ravelstr. 1/1 
507  Enderle, Waltraud  Dipl.-Betriebswirtin (BA)  1959  Lauffen a.N., Ligusterweg 14 
508  Kurz, Johannes  Energiemanager  1982  Lauffen a.N., Werderstr. 5 
509  Hammen-Berner, Bettina  Lehrerin  1975  Lauffen a.N., Silcherstr. 2 
510  Hartmann, Roger  Dipl.-Ingenieur (MBA)  1977  Lauffen a.N., Kurze Str. 8 
511  Rickes, Kirsten  Dipl.-Ingenieurin Architektur  1964  Lauffen a.N., Hauffstr. 4 
512  Ebert, Marcus  Realschullehrer  1976  Lauffen a.N., Ravelstr. 1/2 
513  Mattes, Nadine  Auszubildende  1997  Lauffen a.N., Bahnhofstr. 139 
514  Börsch, Walter  Dipl.-Ingenieur Maschinenbau  1959  Lauffen a.N., Rieslingstr. 13 
515  Welsch, Ursula  Pensionärin  1950  Lauffen a.N., Ligusterweg 15 
516  Volkert, Martin  Dipl.-Ingenieur (FH)  1964  Lauffen a.N., Heilbronner Str. 38 
517  Kurz, Margarete  Rentnerin  1957  Lauffen a.N., Seestr. 1 
518  Weber, Matthias  Dipl.-Wirtschaftsingenieur  1964  Lauffen a.N., Hauffstr. 4 
519  Riek, Sheila Ann  Studentin  1994  Lauffen a.N., Lindenstr. 21 
520  Arlt, Florian  Student  1996  Lauffen a.N., Meuselwitzer Str. 9/1 
521  Häcker-Albrecht, Ingrid  Lehrerin 1957  Lauffen a.N., Südstr. 18 
522  Albrecht, Rainer  VHS-Direktor a. D.  1951  Lauffen a.N., Südstr. 18 

Lauffen am Neckar, den 11. April 2019
Bürgermeisteramt
Klaus-Peter Waldenberger, Bürgermeister

Schornsteinreinigung
Die Schornsteinreinigung im Gebiet 
von Helmut Blatt beginnt ab dem 
15. April. Sie wird in Gebäuden von 
Holz-, Kohle- und Ölöfen sowie in 
Gebäuden mit Zusatzfeuerstätten 
durchgeführt.
Kontakt: 
Helmut Blatt, Kelterstraße 57, 
74336 Brackenheim-Hausen, Tel. 
07135/2598, Fax: 07135/930210

Öffentliche Bekannt-
machung der Geneh-
migung der Haus-
haltssatzung für das 
Haushaltsjahr 2019
Das Landratsamt Heilbronn hat mit 
Erlass vom 28.03.2019 die Gesetz-
mäßigkeit der vom Gemeinderat am 
20.02.2019 für das Haushaltsjahr 
2019 erlassenen Haushaltssatzung 
gemäß § 121 Abs. 2 Gemeindeord-
nung bestätigt. Der auf 1.000.000 € 
festgesetzte Gesamtbetrag der vor-
gesehenen Kreditaufnahme wurde 
gemäß § 87 Abs. 2 GemO genehmigt.
Die Haushaltssatzung wird nachste-
hend gemäß § 81 Abs. 3 der Gemein-
deordnung für Baden-Württemberg 
öffentlich bekannt gemacht.

Der Haushaltsplan und die Haushalts-
satzung für das Haushaltsjahr 2019 
werden ab Freitag, den 12.04.2019 
bis Donnerstag, den 25.04.2019 (je 
einschließlich) im Rathaus, Rathaus-
str. 10, Lauffen a.N., Zimmer 26 öf-
fentlich zur Einsicht ausgelegt.
Stadt Lauffen a.N.  
Landkreis Heilbronn
Haushaltssatzung für das Haus-
haltsjahr 2019 
Auf Grund von § 79 der Gemeinde-
ordnung für Baden-Württemberg hat 
der Gemeinderat am 20.02.2019 die 
folgende Haushaltssatzung für das 
Haushaltsjahr 2019 beschlossen: 
§ 1 Ergebnishaushalt und Finanz-
haushalt
Der Haushaltsplan wird festgesetzt 
1.  im Ergebnishaushalt mit den fol-

genden Beträgen  EUR 
 1.1  Gesamtbetrag der ordentlichen 

Erträge von 27.501.200 
 1.2  Gesamtbetrag der ordentlichen 

Aufwendungen von
  -27.269.500 
 1.3  Ordentliches Ergebnis (Saldo 

aus 1.1. und 1.2) von  231.700 
 1.4  Abdeckung von Fehlbeträgen 

aus Vorjahren von   0 
 1.5  Veranschlagtes ordentliches 

Ergebnis (Saldo aus 1.3 und 
1.4) von  231.700 

 1.6  Gesamtbetrag der außeror-
dentlichen Erträge von  0 

 1.7  Gesamtbetrag der außeror-
dentlichen Aufwendungen von 
 0 

 1.8  Veranschlagtes Sonderer-
gebnis (Saldo aus 1.6 und 1.7) 
von  0 

 1.9  Veranschlagtes Gesamt-
ergebnis (Summe aus 1.5 und 
1.8) von  231.700 

2.  im Finanzhaushalt mit den fol-
genden Beträgen 

 2.1  Gesamtbetrag der Einzahlun-
gen aus laufender Verwaltungs-
tätigkeit von 26.867.000 

 2.2  Gesamtbetrag der Auszahlun-
gen aus laufender Verwaltungs-
tätigkeit von

 -25.339.100 
 2.3  Zahlungsmittelüberschuss 

/-bedarf aus laufender Ver-
waltungstätigkeit (Saldo aus 
2.1 und 2.2) von

  1.527.900 
 2.4  Gesamtbetrag der Einzahlun-

gen aus Investitionstätigkeit 
von  3.965.500 

 2.5  Gesamtbetrag der Auszahlun-
gen aus Investitionstätigkeit 
von  -6.978.000 

 2.6  Veranschlagter Finanzie-
rungsüberschuss/-bedarf aus 
Investitionstätigkeit (Saldo 
aus 2.4 und 2.5) von

 -3.012.500 
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  2.7  Veranschlagter Finanzie-
rungsmittelüberschuss
 /-bedarf (Saldo aus 2.3 und 
2.6) von  -1.484.600 

  2.8  Gesamtbetrag der Einzahlun-
gen aus Finanzierungstätig-
keit von  1.000.000 

  2.9  Gesamtbetrag der Auszah-
lungen aus Finanzierungstä-
tigkeit von  -250.000 

 2.10  Veranschlagter Finanzie-
rungsmittelüberschuss/-be-
darf aus Finanzierungstä-
tigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) 
von 750.000 

 2.11  Veranschlagte Änderung 
des Finanzierungsmittel-
bestands, Saldo des Fi-
nanzhaushalts (Saldo aus 
2.7 und 2.10) von  -734.600 

§ 2 Kreditermächtigung 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen 
Kreditaufnahmen für Investitionen 
und Investitionsförderungsmaßnah-
men (Kreditermächtigung) wird fest-
gesetzt auf  1.000.000 
§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der vorgesehe-
nen Ermächtigungen zum Eingehen 
von Verpflichtungen, die künftige 
Haushaltsjahre mit Auszahlungen 
für Investitionen und Investitionsför-
derungsmaßnahmen belasten (Ver-
pflichtungsermächtigungen), wird 
festgesetzt auf 0 
§ 4 Kassenkredite 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite 
wird festgesetzt auf 6.000.000 
§ 5 Steuersätze 
Die Steuersätze (Hebesätze) werden 
festgesetzt 
1. für die Grundsteuer
 a)  für die land- und forstwirtschaft-

lichen Betriebe (Grundsteuer A) 
auf   390 v.H. 

 b)  für die Grundstücke (Grund-
steuer B) auf   390 v.H. 

 der Steuermessbeträge; 
2.  für die Gewerbesteuer auf 355 v.H. 
 der Steuermessbeträge; 
Lauffen a.N., den 29.03.2019 
gez. Waldenberger
Bürgermeister 
Hinweis gemäß § 4 Gemeindeord-
nung (GemO):
Satzungen, die unter Verletzung 
von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten dieses Gesetzes oder auf Grund 
dieses Gesetzes zustande kommen, 
gelten ein Jahr nach der Bekannt-
machung als von Anfang an gültig 
zustande gekommen. Dies gilt nicht, 
wenn
1.  die Vorschriften über die Öffent-

lichkeit der Sitzung, die Genehmi-
gung oder die Bekanntmachung 
der Satzung verletzt worden sind,

ALTERSJUBILARE
vom 12.04.2019 bis 18.04.2019
12.04.1940 Oskar Kohler, Bahnhofstraße 96, 79 Jahre
13.04.1939 Ilse Grebe, geb. Lehmann, Uhlandstraße 7, 80 Jahre
13.04.1941 Heinz Wannenwetsch, Ligusterweg 10, 78 Jahre
15.04.1932 Katharina Rombs, Hölderlinstraße 45, 87 Jahre
15.04.1936 Maria Martin, Bahnhofstraße 55, 83 Jahre
17.04.1946 Anita Maria Schirmer, Christofstraße 13, 73 Jahre
18.04.1935 Oswald Warzecha, Hohe Straße 11, 84 Jahre

2.  der Bürgermeister den Beschluss 
nach § 43 Gemeindeordnung 
wegen Gesetzwidrigkeit wider-
sprochen hat oder wenn vor Ablauf 
der in Satz 1 genannten Frist die 
Rechtsaufsichtsbehörde den Be-
schluss beanstandet hat oder die 
Verletzung der Verfahrens- oder 
Formvorschrift gegenüber der Ge-
meinde unter Bezeichnung des 
Sachverhalts, der die Verletzung 
begründen soll, schriftlich geltend 
gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 
geltend gemacht worden, so kann 
auch nach Ablauf der in Satz 1 ge-
nannten Frist jedermann diese Ver-
letzung geltend machen.

Das Landratsamt  
informiert:

 Neuordnung 
der Forstreviere
Die Forstreviere 

im oberen Schozach- und oberen 
Sulmtal wurden zum 1. April neu ge-
ordnet, nachdem der Revierförster in 
Untergruppenbach in den Ruhestand 
getreten ist. Die Neuordnung ist be-
reits ein Vorgriff auf die bevorstehen-
de Forstreform im Jahre 2020.
Für die Staatswaldflächen auf Ge-
meindegebiet Untergruppenbach, 
Beilstein, Abstatt, Talheim sowie 
im Stadtgebiet von Heilbronn über-
nimmt künftig Alexander Fichtner die 
Betreuung (Alexander Fichtner, Mobil: 

0175/1820975, E-Mail: alexander. 
fichtner@landrats-amt-heilbronn.de).
Als Ansprechpartner für den Kom-
munalwald auf Gemarkung Unter-
gruppenbach, Beilstein und Lauffen 
a.N. ist künftig Oliver Muth zuständig 
(Oliver Muth, Mobil: 0172/7608297, 
E-Mail: oliver.muth@landratsamt-heil-
bronn.de).
Ab 1. Mai übernimmt zudem Julian 
Graf die Revierbeförsterung für die 
Kommunalwälder auf Gemeinde-
gebiet Löwenstein und Obersulm 
(Julian Graf, Mobil: 0151/14036872, 
E-Mail: Julian.Graf@landratsamt-heil-
bronn.de).

Agentur für Arbeit Heilbronn

Geänderte Öffnungszeiten am 
Gründonnerstag
Am Gründonnerstag, den 18. April, 
ist die Agentur für Arbeit Heilbronn 
und das Berufsinformationszentrum 
bis 16 Uhr geöffnet.

STANDESAMTLICHE
NACHRICHTEN
vom 30.03.2019 bis 06.04.2019
Sterbefall
Siegfried Karl Kostka, Lauffen am Ne-
ckar, Stuttgarter Straße 25
Auswärtsgeburten
Hoda Arya, Eltern: Ali und Arezo Arya, 
Lauffen am Neckar, Körnerstraße 7
Luan Aris Walter, Eltern: Argjent 
Hasani und Diriana Monique-Marie 
Walter, Lauffen am Neckar, Wieland-
straße 14
Philine Mohr, Eltern: Philipp und 
Sarah Mohr, Lauffen am Neckar, Seu-
genstraße 35

Sporthallen
Die städtischen Hallen im Höl-
derlin-Schulzentrum und in der 
Charlottenstraße sind während 
der Osterferien von 13. April bis 
einschl. 28. April geschlossen.

Besuchen Sie uns im Internet:

www.lauffen.de


